
Und 
Nr. 0506 

„Dieses Lied ist echt ein Hit!“ Mal wieder 
Denk ich das, leg die Feder nieder. 
Und lese mir die Lyrik noch mal durch. 
Und erstarre dabei fast vor Furcht. 
Dann erst habe ich kapiert, 
Was mich gerade so irritiert: 
Die Bindewörter, Konjunktionen, daran ist er reich, 
Doch leider sind sie alle gleich. 
 
Und 
Und und 
Und Oder 
U-s-w Punkt 
 
Und dann so beim zweiten lesen – 
Ich tat einfach so als sei nix gewesen – 
Hat sich das dann manifestiert, 
Die Konjunktionen haben meinen Blick fixiert. 
Ich konnt nicht fassen, dass ich das mal schrieb. 
N bisschen früher dacht ich noch, ’s sei ’n gutes Lied. 
Und der Text begann sich laut zu wehrn, 
Und fing an mir ins Ohr zu plärrn: 
 
Und ... 
 
Ich erklär dir jetzt mal mein Belang: 
Ich bin nicht mal eine Seite lang, 
Und auch der Inhalt ist von mindrer Qualität 
Und ich sag dir jetzt wie’s mir wirklich geht. 
Ich bin voll von ziemlich miesen Reimen 
Und das ist noch nicht alles, ich kanns nicht verneinen. 
Es geht mir wirklich überhaupt nicht gut: 
Mein größtes Leiden: chronische Variationsarmut. 
 
Und ... 
 
Irgendwann beschloss ich, das Lied nicht mehr zu sehn, 
Lieber noch ne Weile vor die Tür zu gehn. 
Wollte meinen Kopf befrein mit etwas frischer Luft. 
Leg den Text erst zu den andern, da hör ich wie er ruft: 
„Hey Kumpels, seid ihr auch so krank wie ich? 
Das ist schlimmer als Altpapier, schlimmer als die Gicht.“ 
Nacheinander hörte ich so einige zustimmen. 
Und sie fingen lauthals an dieses Lied zu singen. 
 
Und ... 


